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Bundesratsbeschluss
über die Allgemeinverbindlicherklärung des
Gesamtarbeitsvertrages für das Schreinergewerbe

Verlängerung und Änderung vom 5. Dezember 2002

Der Schweizerische Bundesrat

beschliesst:

I

Die Geltungsdauer der Bundesratsbeschlüsse vom 26. März 2001 und vom 7. Mai
20021 über die Allgemeinverbindlicherklärung des Gesamtarbeitsvertrages für das
Schreinergewerbe wird verlängert.

II

Die Bundesratsbeschlüsse vom 26. März 2001 und vom 7. Mai 20021 über die All-
gemeinverbindlicherklärung des Gesamtarbeitsvertrages für das Schreinergewerbe
werden wie folgt geändert (Änderung des Geltungsbereiches):

Art. 2 Abs. 1

Die Allgemeinverbindlicherklärung gilt für die Kantone Zürich, Bern (ausge-
nommen die Bezirke Courtelary, Moutier, La Neuveville), Luzern, Uri, Schwyz,
Obwalden, Nidwalden, Glarus, Zug, Solothurn, Basel-Stadt, Baselland, Schaff-
hausen, Appenzell A. Rh., Appenzell I. Rh. St. Gallen, Graubünden, Aargau, Thur-
gau und Tessin ausgesprochen werden.

III

Folgende geänderte Bestimmungen des in der Beilage zu den Bundesratsbeschlüssen
vom 26. März 2001 und vom 7. Mai 20021 wiedergegebenen Gesamtarbeitsvertrages
für das Schreinergewerbe werden allgemeinverbindlich erklärt2:

Art. 52 Gemeinsame Durchführung

Art. 57 Paritätische Berufskommissionen

Anhang 1

 

 

1 BBl 2001 1497-1998, 2002 3916
2 Separatabzüge der Allgemeinverbindlicherklärung können beim BBL, Vertrieb

Publikationen, 3003 Bern, bezogen werden.
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IV

Dieser Beschluss tritt am 1. Januar 2003 in Kraft und gilt bis zum 31. Dezember
2005.

5. Dezember 2002 Im Namen des Schweizerischen Bundesrates

Der Bundespräsident: Moritz Leuenberger
Die Bundeskanzlerin: Annemarie Huber-Hotz


